
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Das Bild zeigt die aktuellen Mitglieder des Jugendgemeinderats (es fehlen Sofia Dziamski und Finn 
Schäftlmeier) 
 
 

Bericht über die Sitzung des Jugendgemeinderats vom 21. Dezember 2022 
 
Erster Punkt der Tagesordnung war die Verabschiedung von Bruno Möller aus dem 
Jugendgemeinderat und die Verpflichtung der Nachrückerin Enola Prescher sowie die Nachholung 
der Verpflichtung von zwei Mitgliedern des Jugendgemeinderats. Da es Bruno Möller nicht mehr 
möglich war, im notwendigen zeitlichen Umfang im Jugendgemeinderat mitzuarbeiten, hatte er 
darum gebeten, aus dem Jugendgemeinderat ausscheiden zu können. Damit eröffnete er auch 
einer Nachrückerin die Möglichkeit, als Mitglied des Jugendgemeinderats etwas zu bewegen. 
Oberbürgermeister Hartmut Holzwarth dankte Bruno Möller für seine engagierte Tätigkeit im 
Jugendgemeinderat und überreichte als Anerkennung für die geleistete Arbeit ein kleines 
Geschenk.  
Anschließend verpflichtete er als Nachrückerin Enola Prescher. Gleichzeitig wurde auch die 
förmliche Verpflichtung von Lara Noll und Iakovos Porfyriadis nachgeholt, da beide an der ersten 
Sitzung des neu gewählten Jugendgemeinderats nicht vor Ort, sondern nur über eine 
Videokonferenz teilnehmen konnten. 
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Das Bild zeigt von links nach rechts Oberbürgermeister Hartmut Holzwarth, den ausgeschiedenen 
Jugendgemeinderat Bruno Möller, die Nachrückerin Enola Prescher, die nachverpflichteten Mitglieder 
Iakovos Porfyriadis und Lara Noll sowie die Vorsitzende des Jugendgemeinderats Flora Nasseri 
 
Nächstes Thema war die Zusammenarbeit mit dem Seniorenrat. Die Vorsitzende des 
Jugendgemeinderats Flora Nasseri berichtete über ein gemeinsam mit dem Seniorenrat geplantes 
Projekt „Schüler helfen Senioren“. Hier sollen Senioren im Bereich der digitalen Teilhabe unterstützt 
werden, indem Schüler erklären, wie z. B. Smartphones oder Videokonferenzen genutzt werden 
können. Der Jugendgemeinderat hat sich dazu bereits mit den Winnender Schulen in Verbindung 
gesetzt und dort eine positive Resonanz erhalten. Ein weiteres gemeinsames Thema für 
Jugendgemeinderat und Seniorenrat wird der Bereich „Mobilität“ sein. Für den in der Sitzung 
ebenfalls vertretenen Seniorenrat bedankte sich dessen Sprecher Heinz Dengler für die 
Unterstützung im Bereich der digitalen Teilhabe für Senioren und teilte mit, dass weitere Projekte 
angedacht sind. Er betonte, dass für den Seniorenrat der Austausch mit dem Jugendgemeinderat 
auch wegen der unterschiedlichen und sich ggf. ergänzenden Sichtweise auf viele Dinge sinnvoll 
sei.  
 
Danach kündigte Flora Nasseri an, dass am 13. Mai 2023 – nach über 3jähriger Corona-Pause – 
wieder eine JGR-Party in der Halle in Höfen stattfinden soll und die Vorbereitungen im 
entsprechenden Arbeitskreis in vollem Gange sind. 
Weiterhin soll am 16. September 2023 im Freibad in Höfen ein Open-Air-Kino veranstaltet werden. 
 
Nächster Tagesordnungspunkt war die Beteiligung des Jugendgemeinderats am City-Treff im Jahr 
2023. Hier hat der Jugendgemeinderat die Möglichkeit, das Programm für die Bühne am Adlerplatz 
mitzugestalten. 
 



Anschließend ging es um die Terminfindung für die nächste Klausurtagung des 
Jugendgemeinderats. Dieses einmal jährlich durchgeführte „JGR-Wochenende“ soll im ersten 
Halbjahr 2023 stattfinden.  
 
Danach informierte Flora Nasseri darüber, dass beim für den 18. bis 21. Mai 2023 geplanten Besuch 
einer Delegation aus der Partnerstadt Albertville auch der Jugendgemeinderat wieder mit 
einbezogen sein wird. 
Ein weiteres Thema war die Zusammenarbeit mit den SMV’s der Schulen. Diese soll wieder 
aufgenommen werden; bereits geführte Gespräche haben auch ein entsprechendes Interesse 
seitens der SMV’s gezeigt. 
 
Am Ende der Sitzung teilte Oberbürgermeister Hartmut Holzwarth mit, dass mit dem Jahreswechsel 
die bisher vom Hauptamt wahrgenommene Funktion als Ansprechpartner und Geschäftsstelle des 
Jugendgemeinderats auf das Amt für Jugend und Familien und dort in den Bereich des 
Stadtjugendreferats übergehen wird. Er dankte Herrn Stagel vom Hauptamt für seine über 
26jährige Tätigkeit in diesem Bereich und überreichte ihm aus diesem Anlass einen Geschenkkorb. 
Auch die Vorsitzende des Jugendgemeinderats Flora Nasseri bedankte sich für die langjährige 
Unterstützung des Jugendgemeinderats und übereichte ebenfalls ein Geschenk. 
 
 

 
Das Bild zeigt von links nach rechts die Vorsitzende des Jugendgemeinderats Flora Nasseri, Herrn 
Stagel vom Hauptamt sowie Oberbürgermeister Hartmut Holzwarth 
 
Wer Anregungen und Vorschläge hat, kann sich gerne an den Jugendgemeinderat wenden, 
Informationen zum Jugendgemeinderat sind unter www.jgr.winnenden.de zu finden. 


